
Erzeugnissen teilweise unterlassen bzw. fehlerhaft vorgenommen. Die 
Angeklagte hat vorsätzlich gehandelt. Sie wusste, dass sie durch ihre 
Handlung die Wirtschaftsplanung und die Versorgung der Bevölkerung 
gefährdet. Sie wusste auch, dass sie durch die Nichterfüllung und die 
schlechte Lagerung entgegen einer Anordnung einer Dienststelle der 
Wirtschaftsverwaltung handelt. Somit hat die Angeklagte de § 1 Abs. 1 
Ziff. 1 der WiStVO objektiv und subjektiv erfüllt. Die Handlung der 
Angeklagten stellt einen schweren Angriff auf unsere Ordnung dar. 
Sie hat mit dazu beigetragen, dass der Plan in tierischen und pflanz­
lichen Produkten nicht erfüllt wurde. Sie hat mit die Ursache gesetzt 
für die Schwierigkeiten, die in der Ernährung der Bevölkerung be­
stehen.
Die Staatsanwaltschaft beantragte

eine Zuchthausstrafe von 3 Jahren und 
V ermögenseinziehung.

Diesem Anträge konnte das Gericht sich nicht in vollem Umfange an- 
schliessen. Das Gericht hält das ausgeworfene Strafmass für angemessen 
und ist der Meinung, dass dieses seinen Zweck erfüllt.
Die Entscheidung über die Untersuchungshaft erfolgt aus § 219 Abs. 2 
der StPO.
Die Kostenentscheidung beruht auf § 353 StPo.

gez. Woznak gez. Vorbrich gez. Grundmann

In der sowjetisch besetzten Zone Deutschlands können die Ge­
richte das Eigentum von Personen zugunsten des Staates im 
Strafverfahren selbst dann einziehen, wenn diese Personen die 
zur Aburteilung stehende angebliche Straftat überhaupt nicht 
begangen haben. Es genügt, dass eine Straftat in einem Produk­
tionsbetrieb oder landwirtschaftlichen Betrieb begangen worden 
ist, und dass das Gericht dann feststellt, dass die Eigentümer 
dieser Betriebe nicht die erforderliche Sorgfalt zur Verhinderung 
dieser Straftat aufgewendet hätten.
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(101b) II Wei 252.52 (24.53)

gegen
1)

Im Namen des Volkes!
Strafsache

den Bauer
Helmut, August, Wilhelm B ö t t c h e r ,  
geb. 28. Juni 1916 in Berlin,

2) den Fleischer
Fritz, Alfred, Max A r e n d t ,  
geb. 3.11.1913 in Berlin,

4) die Grossbäuerin
Else, Alwine, Pauline B ö t t c h e r ,  geb. Schultze, 
geb. 15.6.1894 in Berlin,

5) die Gärtnerin
Gerda, Margarete, Paule A r e n d t ,  geb. Münchehofe, 
geb. 23.8.1923 in Berlin,
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